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Ostfrieslandklasse B St. 2
VfL Ockenhausen - SV Werdum Abs.
TuS Strudden II - SV Dornum 2:1
SV Ardorf - SC Tannenhausen 0:2

1. SV Werdum 1 5:0 3
2. SV Blomberg-Neuschoo 2 6:3 6
3. TuS Esens III 2 2:0 6
4. TuS Strudden II 3 11:2 7
5. SC Tannenhausen 3 6:3 7
6. SV Dornum 3 3:6 0
7. SV Ardorf 3 1:5 0
8. SC Dunum II 2 2:9 0
9. VfL Ockenhausen 1 0:8 0

25.09.: SV Werdum - TuS Strudden II, 26.09.: SV 
Blomberg-Neuschoo - VfL Ockenhausen, SC 
Tannenhausen - SC Dunum II, 27.09.: SV Dornum - 
SV Ardorf, 

Ostfrieslandklasse B St. 4
VfL Mullberg - TuS Weene II 1:0
Ostfr. Moordorf II - SV Hinrichsfehn II 2:2
SV Georgsheil - SpVg Aurich II 3:2
SG Stikelkamp/J./T. II - SuS Strackholt Abs.

1. VfL Mullberg 2 7:2 6
2. SV Georgsheil 2 4:2 6
3. SG Stikelkamp/J./T. II 2 8:6 3
3. Germ. Wiesmoor II 2 8:6 3
5. SuS Strackholt 2 6:4 3
6. SV Hinrichsfehn II 3 5:5 4
7. SpVg Aurich II 3 6:9 3
8. Ostfr. Moordorf II 3 4:13 1
9. TuS Weene II 1 0:1 0

25.09.: Germ. Wiesmoor II - TuS Weene II, 27.09.: 
VfL Mullberg - SV Georgsheil, SpVg Aurich II - SG 
Stikelkamp/J./T. II, SuS Strackholt - Ostfr. 
Moordorf II, 

Ostfrieslandklasse  C St. 1
Eintr. Plaggenburg II - SV Fulkum 2:5
SG Egels-Popens II - TSV Holtrop II 0:2
SV Wallinghausen II - Bentstreeker SV 5:4
BSC Burhafe II - SV Wittmund II 2:1
TuS Leerhafe-Hovel II - SV Ochtersum 4:1

1. BSC Burhafe II 3 11:7 7
2. SV Wallinghausen II 3 13:11 7
3. TuS Leerhafe-Hovel II 3 14:7 6
4. TSV Holtrop II 3 5:2 6
5. SV Ochtersum 3 5:4 6
6. SV Fulkum 3 13:11 4
7. SG Egels-Popens II 3 3:6 3
8. SV Wittmund II 3 7:8 2
9. Eintr. Plaggenburg II 3 5:10 1

10. Bentstreeker SV 3 5:15 0
25.09.: TSV Holtrop II - TuS Leerhafe-Hovel II, SV 
Fulkum - SG Egels-Popens II, SV Ochtersum - SV 
Wallinghausen II, Bentstreeker SV - SV Wittmund II, 
BSC Burhafe II - Eintr. Plaggenburg II,

Ostfrieslandklasse D St. 4
SV Ardorf II - SC Dunum III 7:3
SV Blomberg-N.II - TuS Middels II 4:2
SG Leerhafe/S. - Frisia Neuharlingersiel 1:2
TSV Carolinensiel - SV Fulkum II 5:1

1. SV Ardorf II 3 12:6 9
2. TuS Middels II 3 12:4 6
3. Frisia Neuharlingersiel 2 5:5 3
4. SG Leerhafe/S. 3 5:4 4
5. SV Blomberg-N.II 3 7:7 4
6. TSV Carolinensiel 3 5:7 3
7. SC Dunum III 2 5:9 1
8. SV Fulkum II 3 2:11 1

23.09.: TuS Middels II - Frisia Neuharlingersiel, 
25.09.: SG Leerhafe/S. - SV Ardorf II, TSV 
Carolinensiel - SC Dunum III,

Ostfrieslandklasse  D St. 6
SG Walle/S. - SV Simonswolde 2:2
SV Hinrichsfehn III - SC Tannenhausen II 6:2
SV Wittmund III - VfL Mullberg II 2:5
Germ. Wiesmoor IV - Egels-Popens/W. 2:1

1. SV Wittmund III 3 19:7 6
2. VfL Mullberg II 3 8:4 6
3. SG Egels-Popens/W. 3 7:4 6
4. SG Walle/S. 3 16:5 5
5. SV Simonswolde 3 12:6 5
6. Germ. Wiesmoor IV 3 6:10 4
7. TuS Holtriem II 2 7:4 3
8. SV Hinrichsfehn III 3 6:25 3
9. SG Sandhorst/ W. 2 4:10 1

10. SC Tannenhausen II 3 6:16 0
25.09.: SC Tannenhausen II - VfL Mullberg II, SG 
Egels-Popens/W. - SG Sandhorst/ W., 27.09.: SV 
Wittmund III - Germ. Wiesmoor IV, SV Simonswolde 
- SV Hinrichsfehn III,

Ostfrieslandliga Nord Frauen
Ostfrisia Moordorf - SV Arle 3:7
TuS Leerhafe-Hovel - SV Leybucht 2:4
SG Wirdum/G./V. - SV Hage 3:1

1. SV Arle 2 11:3 6
2. SV Leybucht 2 7:4 6
3. SG Wirdum/G./V. 1 3:1 3
4. TuS Leerhafe-Hovel 2 2:4 1
5. SV Hage 2 1:3 1
6. SG Westerende/M. 1 0:4 0
7. Ostfrisia Moordorf 2 5:10 0

25.09.: SV Arle - TuS Leerhafe-Hovel, 26.09.: SG 
Wirdum/G./V. - SG Westerende/M., SV Hage - SV 
Leybucht,

Ostfrieslandklasse A Frauen
SV Leybucht II - TuS RW Emden 2:0

1. SV Leybucht II 2 4:0 6
2. TSV Ostrhauderfehn 1 15:1 3
3. SG Leer/Bingum II 1 6:0 3
4. BSV Wiegboldsbur 1 3:0 3
5. SG Esens/N./C. I 1 3:1 3
5. TuS Weene 1 3:1 3
7. Völlenerkönigsfehn 1 1:0 3
8. SC Rhauderfehn/L. 1 0:0 1
8. SV Stikelkamp 1 0:0 1

10. SG Uplengen/H./F. II 0 0:0 0
11. SF Möhlenwarf II 1 0:1 0
12. SG Esens/N./C. II 1 1:3 0
13. SG Ockenhausen/S. II 1 0:2 0
14. SG TiMoNo III 1 0:3 0
15. TuS RW Emden 2 1:5 0
16. TSV Lammertsfehn 1 0:6 0
17. SV Ems Jemgum II 1 1:15 0

25.09.: SV Ems Jemgum II - SG Esens/N./C. II, 
Völlenerkönigsfehn - SV Stikelkamp, SG 
Ockenhausen/S. II - SF Möhlenwarf II, 26.09.: SC 
Rhauderfehn/L. - SG Esens/N./C. I, SG Uplengen/
H./F. II - SG TiMoNo III, TSV Lammertsfehn - SV 
Leybucht II, 27.09.: SG Leer/Bingum II - TuS 
Weene, BSV Wiegboldsbur - TSV Ostrhauderfehn, 

VON KATHRIN KRAFT

WITTMUND – So richtig vielver-
sprechend    hatten die Prognosen 
für den Tennissommer 2020 
Anfang des Jahres nicht ausgese-
hen. Der TC Wittmund sah sich 
angesichts von Corona mit einer 
Vielzahl von Auflagen konfron-
tiert, die in der Praxis für einen 
kleineren Verein nur schwer 
umsetzbar waren. Es wurde dis-

Emlichheim, 2:1 im Halbfinale 
gegen den TC Munster und 
schließlich im Finale ein über-
zeugendes 3:0 gegen den TSV 
Rethen/Leine.

Für Carsten Viehweger und 
seine Mannschaftskollegen 
Youssef El-Zein, Torsten Klaue, 
Jens Dethloff, Heimo Alberts 
und Wolf-Eckart Rose war es ein 
Format, das auf jeden Fall nach 
Wiederholung schreit, und auch 

zeln noch geschaut werden 
kann, wer am besten im Doppel 
eingesetzt wird, fanden im 
Pokal alle drei Spiele zeitgleich 
statt. Für den TC Wittmund 
kommt eine erneute Teilnahme 
im nächsten Jahr also definitiv 
infrage, den Winter über hat das 
Sechserteam genügend Zeit, 
sich darauf vorzubereiten. Viel-
leicht klappt es ja dann mit dem 
Sieg in der Hauptrunde.

 „Hat super mega viel Spaß gemacht“
TENNIS  TC Wittmund gewinnt Nebenrunde des Vereinspokals – Neue Gegner machen Freude

Youssef El-Zein startete als 
Nummer zwei.

Torsten Klaue trat im Final-
doppel an.

 Carsten Viehweger blieb un-
geschlagen.

ten Spieltag, den schon sicher 
geglaubten Abstieg doch noch 
abzuwenden. Das in die Jahre 
gekommene Team, in dem 
sich bereits sieben Werfer im 
fortgeschrittenen Männer-III-
Alter befinden, erhält mit dem 
Wechsel von Holger Eberhard 
eine dringend benötigte Ver-
jüngung. Das Saisonziel lautet 
Platz acht.
 „HE LÖPT NOCH“ SÜDARLE

Der Aufsteiger ist sportlich 
schwer einzuschätzen. Die 
Norder sind gut beraten, ihre 
Heimstrecke zu einer Art Fes-
tung zu machen und über den 
Heimvorteil zunächst einmal 
die notwendigen Punkte zum 
Klassenerhalt einzufahren. 
Gelingt der Saisonstart, ist „He 
löpt noch“ ein gesicherter Mit-
telfeldplatz durchaus zuzu-
trauen.
 „WATERKANT“ THEENER

Die Stimmung im Verein 
könnte aktuell kaum besser 
sein. Sowohl die Männer I, als 
auch das Männer-II-Team 
schafften den Aufstieg in die 
Landesliga. Diese Euphorie gilt 
es nun mit in die neue Saison 
zu nehmen, wo andere Kaliber 
auf die Norder warten als zu-
letzt auf Kreisverbandsebene. 
Mithelfen, das Ziel Klassen-
erhalt zu erreichen, soll der 
ehemalige Leezdorfer Andreas 
Bents.

 „HIER UP AN“
WESTERACCUM

Die Esenser blieben im Vor-
jahr etwas hinter den Erwar-
tungen zurück und landeten 
im gesicherten Mittelfeld. Ge-
lingt es dem Team von Hel-
mut Heyen, mehr Konstanz in 
seine Leistung zu bringen, ist 
in der Endabrechnung auch 
ein Platz in der Spitzengruppe 
nicht unrealistisch. Dabei hel-
fen soll Holger Luitjens, der 
aus der Männer-I-Mannschaft 
nachrückt und die Holzgruppe 
verstärkt. Verzichten müssen 
die Esenser auf Klaus Rosen-
berg. Der Gummi-Routinier 
wird von Rückenproblemen 
geplagt, die es auszukurieren 
gilt, bevor er wieder zur Kugel 
greifen kann. 
 „FRESENA“ UTGAST

Das Team um Udo Galts 
geht nahezu unverändert in 
die neue Spielzeit. Lediglich 
Helmut Burmeister wird das 
Team verlassen, um anderen 
sportlichen Herausforderun-
gen nachzugehen. Die Esenser 
werden mit dem Abstieg 
nichts zu tun haben. Gelingt 
es „Fresena“, die latente Aus-
wärtsschwäche abzulegen, ist 
erneut ein Platz im oberen 
Mittelfeld drin.
 „FREYA“ UPSCHÖRT

Den Männern von Michael 
Janssen gelang es erst am letz-

ker präsentieren müssen, um 
die Klasse halten zu können.
 „GUTE HOFFNUNG“ 
PFALZDORF

Die Pfalzdorfer sind seit 
Jahren das Maß aller Dinge  
und gelten auch dieses Jahr als 
Top-Favorit auf den Titel. Al-
lerdings müssen die Auricher 
beim Unternehmen Titelver-
teidigung auf die Dienste  von 
Joachim Ihnen verzichten. Der 
Gummi-Werfer wechselt in die 
Männer-III-Mannschaft. 
Teamchef Frido Walter erwar-
tet eine schwierige Saison und 
will von Titel-Ambitionen 
nichts wissen: „Die Konkur-
renz hat stark aufgerüstet und 
wird alles daransetzen, uns zu 
ärgern. Ich kann nur hoffen, 
dass wir mit unserem dünn 
besetzten Kader von Verlet-
zungen verschont bleiben.“ 
Walter sieht sein Team, das 
keine Zugänge vermeldet, da-
her eher in der Außenseiter-
position im Titelrennen.
 „FREESENHOLT“ 
UTARP-SCHWEINDORF

Der Vorjahres-Aufsteiger 
warf eine starke Debütsaison 
und avancierte direkt zum 
ärgsten Verfolger des späteren 
Meisters Pfalzdorf. Das Krey-
Team geht personell unverän-
dert in die neue Spielzeit und 
wird sich erneut in der Spit-
zengruppe der Liga platzieren. 

OSTFRIESLAND/HWI – Das Spiel-
geschehen in der Boßel-Lan-
desliga der Männer II  war in 
den vergangenen Jahren oft 
vorhersehbar.  In feiner Regel-
mäßigkeit waren es die Män-
ner aus Pfalzdorf, die am Ende 
der Saison die Meisterplakette 
in den Händen hielten. Doch 
dieses Jahr wartet auf die Auri-
cher im Kampf um den Titel 
starke Konkurrenz aus Utarp-
Schweindorf, Reepsholt und 
Westeraccum.
 „FREE HERUT“ ARDORF

Den Wittmundern steht 
eine schwierige Saison bevor. 
Das Team um Holger Menken 
hat einige Abgänge zu verkraf-
ten, darunter Holger Cramer 
und Ingo Renken. Der Verbleib 
von Michael Böhm steht eben-
falls noch nicht fest. Geschlos-
sen werden sollen die Lücken 
mit Werfern aus der zweiten 
Mannschaft. Diese müssen 
sich schnell an das hohe 
Niveau der Liga gewöhnen, an-
sonsten droht „Free herut“ der 
Abstiegskampf.
 „HOFFNUNG“ 
LUDWIGSDORF

Die Auricher mussten in 
der vergangenen Saison lange 
um den Ligaverbleib zittern. 
Auch in der anstehenden 
Spielzeit wird „Hoffnung“ hart 
kämpfen und sich vor allem 
auf heimischem Asphalt stär-

Nicht wenige trauen dem 
Team zu, am Saisonende ganz 
oben in der Tabelle zu stehen.
 „OSTFREESLAND“ 
REEPSHOLT

Die Friedeburger setzen 
den Umbau ihrer Männer-
Mannschaften konsequent 
fort. Mit Ralf Rocker, Mario 
Bartsch und Hanjo Bohlen 
wurden nun drei Leistungsträ-
ger von den Männern I ins 
Team geholt. Durch diese 
Wechsel wird das ohnehin 
schon hohe Niveau im Kader 
noch einmal deutlich angeho-
ben. Bei so viel Qualität muss 
man den Männern von Gerd 
Gerdes zutrauen, ein gehöri-
ges Wörtchen bei der Titelver-
gabe mitzureden.

Hanjo Bohlen rückt zur Sai-
son in die Männer-II-Mann-
schaft  auf. BILD: JOCHEN SCHRIEVERS

BOßELN  Ralf Rocker, Mario Bartsch und Hanjo Bohlen verstärken Reepsholter Männer-II-Team
Drei Zugänge heben das schon  gute Niveau noch an 

kutiert, überlegt und schließlich 
beschlossen, die Mannschaften 
nicht an der Sommerrunde teil-
nehmen zu lassen. Zwei Wochen 
nach der Entscheidung kamen 
die Lockerungen – zu spät. Weil 
es aber vielen Vereinen so er-
gangen war, machte sich der 
Niedersächsische Tennisver-
band daran, einen Alternativ-
wettbewerb zu erschaffen: den 
Tennis-Vereinspokal.

Dieser wurde ein durch-
schlagender Erfolg – vor allem 
für den TC Wittmund, dessen 
Herren-50-Mannschaft die 
Nebenrunde am vergangenen 

Wochenen-
de als 

Pokal-
sieger 
been-

dete. „Es 
hat allen 

super mega viel 
Spaß gemacht“, fass-

te Carsten Viehweger, 
die Nummer eins der Ostfrie-
sen, nach dem Sieg zusammen. 

Den einzigen Dämpfer des 
Pokalwettbewerb gab es gleich 
in der ersten Partie in der 
Hauptrunde, in der es eine 
1:2-Niederlage beim TC Ol-
denburg-Süd setzte. „Wir 
mussten auf einen unserer 
Besten verzichtet“, berichtet 
Viehweger, und prompt hieß es 
am Ende 1:2. Die Hauptrunde 
war damit schon nach einer 
Partie vorbei, da aber jedem ge-
meldeten Team  zwei Spiele si-
cher waren, ging es in der 
Nebenrunde weiter, und hier 
legte der TC Wittmund einen 
Durchmarsch hin. 3:0 beim 
Wardenburger TC, 3:0 beim 
Lemwerder TV, 3:0 gegen den 
TV Vechta, 2:1 gegen den TC BW 

der Verband ist dem nicht abge-
neigt. Ein Pokalwettbewerb 
neben dem dann hoffentlich 
normalen Ligabetrieb im nächs-
ten Jahr wäre auch kein Prob-
lem, weil die Pokalspiele unter 
der Woche stattfinden. Dass das 
Finale nun am Samstag ausge-
tragen wurde, lag einzig und al-
lein daran, dass der Gegner eine 
Anfahrt von etwa drei Stunden 
einkalkulieren musste und um 
Verlegung gebeten hatte. Dem 
kamen die Wittmunder gerne 
nach, ein kampflos gewonnenes 
Finale wollte niemand. Denn 
auch wenn die Ergebnisse von 
Viehweger (6:1, 6:0), El-
Zein (6:2, 6:1) und 
Klaue/Dethloff 
(6:2, 6:2) deut-
lich ausfielen, 
waren die Gäste 

aus dem Hannovera-
ner Raum nicht umsonst an 
die Nordseeküste gereist. Ein 
gemütliches Beisammensein 
im Anschluss an die Partie run-
dete das Pokalfinale ab und 
kam auch beim TSV Rethen/Lei-
ne gut an.

Dass die Strecken im Pokal-
wettbewerb weiter waren als in 
der Liga, war nur ein sehr klei-
ner Minuspunkt für die teilneh-
menden Vereine, denn endlich 
einmal gab es wieder unbe-
kannte Gegner. Während sich 
im Ligabetrieb Jahr für Jahr die 
immer gleichen Mannschaften 
gegenüberstehen, waren es nun 
ausschließlich neue Gesichter, 

die auf der anderen Seite des 
Netzes standen. „Das hat tat-
sächlich den Reiz ausge-

macht“, bestätigt auch Cars-
ten Viehweger. „Man kann auch 
nicht taktieren.“ Denn anders 
als in der Liga, wo nach den Ein-
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